
Datenblatt „Steuerbare Verbrauchseinrichtung"

Angaben zum Anschlussprojekt

Straße, Nr.: Zählernummer:

PLZ, Ort:

Betreiber

Name: Name:

Vorname: Vorname:

Straße, Nr.: Straße, Nr.:

PLZ, Ort: PLZ, Ort:

Telefon: Telefon:

E-Mail: E-Mail:

Unterschrift: Unterschrift:

Datum: Datum:

kVA kVA

Wechselstrom Wechselstrom 

Eingetragenes Elektroinstallationsunternehmen: Eingetragen bei:

Firmenname:
Firmenstempel

Netzbetreiber:

Straße, Nr.: Ausweisnr.:

PLZ, Ort:

Telefon: Unterschrift:

E-Mail: Datum:

Datum, Ort Unterschrift der eingetragenen verantwortlichen Elektrofachkraft Name in Druckschrift

Bemerkungen:

Max. Netzbezugsleistung (inklusive Heizschwert):  _________ kVA

Art der Ladung

Nur bei Ladepunkte:

2.Steuerbare Verbrauchseinrichtung

Nur bei Ladepunkte:

Art der Ladung

Max. Netzbezugsleistung (inklusive Heizschwert):    _________ kVA

Internet: www.ueberlandwerk-erding.de ● E-Mail: info@ueberlandwerk-erding.de

!!! Unvollständig ausgefüllte Formulare können unter Umständen nicht berücksichtigt werden !!!

Überlandwerk Erding GmbH & Co. KG ● Am Gries 21 ● 85435 Erding
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Tel. 08122 / 407 - 0 ● Fax 08122 / 407 - 106

Erklärung: Die aufgeführte(n) Installationsanlage(n) ist/sind unter Beachtung der geltenden Rechtsvorschriften und behördlichen Verfügungen sowie nach den anerkannten Regeln der 

Technik, insbesondere nach den DIN VDE Normen, den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) und den sonstigen besonderen Vorschriften des oben genannten Netzbetreibers von 

mir/uns errichtet und fertiggestellt worden. Die Ergebnisse der Prüfung werden dokumentiert. Die Anlage kann gemäß NAV und TAB in Betrieb gesetzt werden. Soweit erforderlich, wird die 

Inbetriebsetzung im Namen des Anschlussnehmers / -nutzers beantragt.

1.Steuerbare Verbrauchseinrichtung

Netzentgeltsystematik Steuerbarkeit der Verbrauchseinrichtung durch

Regelbereich des steuerbaren Verbraucher auf:     ________ Regelbereich des steuerbaren Verbraucher auf:       ________

Anschlussnehmer 

Wärmepumpe Kälteerzeugung Speicher(Bezug)Kälteerzeugung

Ladepunkt Anzahl der Ladepunkte _______

Einzelsteuerung als SteuVE (mit Sperrrelais)

Steuerung über Energiemanagementsystem

AC DC

L2 L3 DrehstromL1

Wärmepumpe Kälteerzeugung Speicher(Bezug)

Ladepunkt Anzahl der Ladepunkte _______

AC DC

L2 L3 DrehstromL1

Modul 1 pauschale Netzentgeltreduzierung 

Modul 2 prozentuale Arbeitspreisreduzierung fremder Messstellenbetreiber

Netzbetreiber

Einzelsteuerung als SteuVE (mit Sperrrelais)

Steuerung über Energiemanagementsystem


